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Abb. 1: iCity Geschäftsmodellierungsprozess - Ergebnis des TP 6.1

1. Hintergrund und Problemstellung
Für die Entwicklung von innovativen Lösungen zu gesellschaftlichen Her-

ausforderungen entlang der Hightech Strategie 2025 des Bundes wurden 

in diesem Teilprojekt - je nach Bedarf - Geschäftsmodelle und Finanzie-

rungskonzepte für die anderen Handlungsfelder in den Bereichen Energie, 

nachhaltige Stadtentwicklung, Gebäude, urbane Simulationen und Mobi-

lität erarbeitet. Kernziel des Teilprojekts war es innovative Lösungen zu 

marktreifen Geschäftsmodellen weiterzuentwickeln.

2. Vorgehen und Methodik
•	 Evaluierung von Forschungsergebnissen hinsichtlich ihres Transfer-

potenzials anhand diverser Methoden der Geschäftsmodellentwicklung 

und Nachhaltigkeitsbewertung (z.B. Business Model Canvas, Sustaina-

blity Balanced Scorecard)

•	 	Weiterentwicklung zu zukunftsfähigen, nachhaltigen und nutzerorien-

tierten Produkten und Dienstleistungen inklusive entsprechendem Ge-

schäftsmodell mit Finanzierungslösung 

3. Ergebnisse
•	 Geschäftsmodellentwicklungsprozess der die Ergebnisse aus der For-

schung mit der Bedürfnislage potentieller Nutzer und Stakeholdern aus 

der Wirtschaft zusammenführt und zu marktfähigen Lösungen weiter-

entwickelt (in TP 5 angewandt)

•	 Bewertungskonzept für Geschäftsmodelle nach Nachhaltigkeitskrite-

rien

•	 Entwicklung eines fragebogenbasierten Tool (erprobt in TP 2,4,5) zur 

Erfassung und Evaluierung von Forschungsergebnissen und deren Eig-

nung zur Weiterentwicklung in Produkte, Dienstleistungen und Ge-

schäftsmodelle (z.B. Startups)

Kontakt

Prof. Dr. Tobias Popovic
tobias.popovic@hft-stuttgart.de

Conclusio
Um stets alle Stakeholder und ihre Pain Points zu berücksichtigen und 

die Forschungsergebnisse in einem interaktiven Co-Creation Prozess 

methodisch in die Gesellschaft zu tragen, ist es sinnvoll von Beginn an 

eines Forschungsprojektes den Geschäftsmodellierungsprozess zu be-

rücksichtigen. 
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